
Tauwetter 
 
 
Von Ästen tropft es schwer  
aus kalter Watte. 
 
Die Wege werden tiefer 
zur Leichtigkeit des  
Frühlings hin. 
 
Die Laken des Schnees versunken in  
ein verrauschtes Weihnachtswort. 
 
In den Wiesenpfützen schimmert 
krähengrau der Vorfrühling. 
 
Im Lichtblau blinkt der Krokus 
aus den Mänteln 
meiner Toten. 
 
Kühl aus Märzenbechern trinkt  
der ferne Sommer. 
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